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Belichte Gesänge 


aus berühmten Operetten 


ASCHER: 
„Frühling im Wienerwald“ 


Ja, das ist der Frühling im Wienerwald 


„Hoheit tanzt Walzer“ 


Das Lercherl von Hernals 


ETYSLER: 
„Die gold’'ne Meisterin“ 


O Jaromir 

Du liebe gold'ne Meisterin 
So ein Wein 

Du lieber alter Stefansturm 
War einst eine Nachtigall 


„Hanni geht tanzen‘' 
Geh’n ma hutschn! 


„Der lachende Ehemann“ 


Weinlied (Fein, fein schmeckt uns 
der Wein) 


FALL: 
„Die Rose von Stambul“ 


Rose von Stambul 

Ein Walzer muß es sein! 
Sag Schnucki zu mir! 
Fridolin 


GRANICHSTAEDTEN: 
„Auf Befehl der Kaiserin“ 


Wann die Musik spielt 
Komm, die Kaiserin will tanzen ! 


„Das Schwalbennest“ 


Im Leben geht alles hübsch langsam \ 


KALMAN: 
„Gräfin Mariza“ 
Grüß mir mein Wien 
Komm mit nach Varasdin 
Komm, Zigany! 
Einmal möcht‘ ich wieder tanzen 
Ich möchte träumen 
Sag ja, mein Lieb‘, sag ja! 
Schwesterlein, Schwesterlein 


„Ein Herbstmanöver“ 


Kußlied 
Mondscheinlied 


„Die Herzogin von Chicago“' 


Ein kleiner Slowfox mit Mary 
Rose der Prärie 


„Die Zirkusprinzessin‘ 

Zwei Märchenaugen 

Die kleinen Mäderln im Trikot 

My Darling 

Wenn du mich sitzen läßt, fahr‘ ich 
sofort nach Budapest 


Music Co. Ltd. London W 1 


